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0. Vorbemerkungen

• Ungewöhnlich heiße

Sommer seit 2018

• Beschwerden über

sommerliche

Überhitzungen

• Anpassung an den 

Klimawandel ist

notwendig



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 4

1. Betriebliche Maßnahmen zum sommerlichen Wärmeschutz



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 5



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 6



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 7



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 8



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 9



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 10



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 11



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 12



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 13



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 14



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 15



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 16

Fazit zu betrieblichen Maßnahmen

• Hinweisblätter stehen auf der https://energiemanagement.stadt-

frankfurt.de/ zur Verfügung

• Wir empfehlen, diese Infoblätter in den städtischen Gebäuden zu

verteilen

• Für Verbesserungsvorschläge zu den Blättern sind wir dankbar
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2. Investive Maßnahmen zum sommerlichen Wärmeschutz
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Fazit zu investiven Maßnahmen

• Die Maßnahmen aus der Frankfurter Anpassungsstrategie 2.0 sind 

in den Leitlinien zum wirtschaftlichen Bauen 2023 enthalten

• einzelne Maßnahmen (z.B. angemessener Fensterflächenanteil, 

ausreichende Fenster- und Nachtlüftungsöffnungen, ausreichende 

Speichermassen, windstabliler Sonnenschutz) oft nicht oder nur 

mangelhaft ausgeführt

• bestehende Mängel an Fenstern, Nachtlüftungsöffnungen und 

Sonnenschutzanlagen möglichst unverzüglich beseitigen

• künftig bei Planung, Bau und Abnahme von neuen Gebäuden und 

Sanierungsmaßnahmen auf strikte Einhaltung der Leitlinien achten



Konzept des ABI zum sommerlichen Wärmeschutz, Folie 29

3. Unterstützungsleistungen der Abteilung Energiemanagement

Falls mit den vorgeschlagenen Maßnahmen keine erträglichen 

Raumtemperaturen erreichbar sind, steht die Abteilung 

Energiemanagement gerne unterstützend zur Verfügung:

• Messung und Auswertung der tatsächlichen Raumlufttemperaturen 

vor Ort

• Beratung im Rahmen eines gemeinsamen Vor-Ort-Termines

• Entwicklung von Konzepten mit adiabatischer oder 

sorptionsgestützter Kühlung unter der Einbeziehung erneuerbarer 

Energieen

• Voraussetzung: Umsetzung der Leitlinien zum wirtschaftlichen Bauen
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